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Amtsblatt zur Laibacher Ieitmm Nr. 62.
Freitag den lä.M.irz 18U7.

Ausschließende P r i v i l e g i e u .
licbcr crhobcnc Einsprache u»d anf Orundlage des

Ergebnisses der dcehald gepflogenen Unltlsnchnng findet
das t. l. Hanbelöministci-imn sich bestimmt, das dem
Ignaz Fleischer in Wicn unlcrin 31. Iäüner 1866 cr-
lllcille ausschließende Privilegium auf die Elfindnng
ligcnthiimlicher, sogenannter „NnnoücrN'Speisclailsn",
lochen Mangels der Neuheit in Gemäöhcit dcö i> ^<),
Nr. 1, >>'. !« !>!), des Allerhöchsten Plivilegicn Gesetzes
anßer Kraft zn schcn-

Wien, am 5'. März 1867.

Franz Ntinelia, Aiaschinen.Fabricant in S'mme-
lin^z bei Wis,^ h^t auf die weitere Geheimhaltung der
Beschreiknna. zn dcm ihm llüt^rm 26. Viär^ l866 auf
eine Vtlbrssetung dcr GneSpntzmaschiuen crtheillen Pri-
vilegium verzichtet.

Diese Beschreibung kann von nnn an im Piivi«
l^gicn-'ilrchive von jcdrrnuum eingesehen N'crdcn.

- Wien, am 5. März 1867.

(80—3) Nr. 787.

KlllldlNllchnnq.
Bei dcr am 1. März l. I . stattgehabten

45)4. und 455. Acrlosilng dcr alten Staatsschuld
wurden die Serien-Nummern 51 und 122 gezogen.

Die Serie Nr. 51 enthält Banco - Obliga-
tionen im ursprünglichen Zinscnfuße von 5 Percent,
und zwar: Nr. 4077« bis eiuschlüssig Nr. 41629,
im Gcsammtcapitalsbetragc von 999.354 ft.

Die Serie 'Nr. 122 enthält Banco-Oblige
tionen im ursprünglichen Zinsenfuße vou 4 '/^ Per-
cent von Nr. 109 bis ciuschlüssig Nr. 359 nnd
Vauco-Obligationcn im ursprünglichen Zinsellfuße
von 4 Percent, nnd zwar: Nr. 32 bis cinschlüssig
'Nr. 3397 mit der ganzen Capitalssumme, Nr. 3400
mit dcr Hälfte der Capitalssummc, uud 3406 bis
einschlüssig Nr. 3428 mit der ganzen Capltalssnmme,
im Oesammlcapitalsbelrage von 1,204.120 f l .

Diese Obligationen werden nach den bestehen-
den Vorschriften behandelt, nnd insoferne selbe nn-
tcr 5 Percent verzinslich sind, werden dafür auf
Bcrlaugcn der Parteien nach Maßgabe des mit der
Knndmachnng des k. k. Finanzministeriums vom
26. October 1852, Z. 5286, veröffentlichten Um-
stellungsmaßstabcs 5pcrccnt. ans österreichische Wah
rung lautende Obligationen erfolgt werden.

'Laibach, den 10. März 1867.
K . k. Landcspläsidiuul.

(83—1) Nr. 7323.

(5oltcl,rs-Kttlldmachuug.
Zllr Besetzung einer philologischen Lchrcrstclle

am k. k. Realgymnasium in Brody, mit dem Ge-
halte jährlicher 735 f l . ö. W . nnd dc,u Ansprüche
anf systemmäßige Decennalzulage wird der Concurs

b i s z u m 1 5 . A p r i l l . I .

ausgeschrieben.
Bewerber um diesen Dicnstposten haben die Be-

fähigung zum Lchramtc der classischen Philologie
am ganzen Gymnasium nachznweisen nnd ihre an
das hohe Staatsministerinm stilisirten Gcfnche in^
ncrhalb der Concursfrist bei der k. k. galizischen
Statthalterei, oder wenn sie bereits in öffentlichen
Diensten stehen, im Wege der vorgesetzten Behör^
den zu überreichen.

Weinberg, am 24. Februar ! 8 6 7 .

V o n dcr k. k. gallisch»» S' ta lchal tc le i .

^̂  K u n d m a ch u n g.
Zur Sicherstellung der Hafer-Erfordernisse im Subarreudiruugswegc

vom 1. April dis bis Ende October 1867 wird

am H H . M ä r z R 8 « 3 ,

dann zur Sicherstellung dcr Service-Bedürfnisse für das Auslangen vom
1. Mai bis Ende October 1867, respective April 1868 wird

am S . A p r i l l 8 K 7 .

Vormittags 10 Uhr, iu der Kanzlei der k. f. Militär - Verpflegs - Ber̂
waltung zu Laibach eine öffentliche ^icitation mittelst schriftlicher Offerte
stattfinden.

Unternehmnngslustigen wird zn ihrer Richtschnur Folgendes bekannt
gegeben :

1 . Die schriftlichen Offerte, gesiegelt, mit 50 t'r. Stempel versehen
nnd nach nntcn ersichtlichem Formulare verfaßt, sind läugsteus bis 10 Uhr
Vormittags des obigeu Behandluugstages der k. k. M i l i t ä r Berpflcgs Ver-
waltung zn ^aibach einznreichen.

2. Jeder Offercnt hat sein anf 5 Percent des Werthes der osferirtcn
Snbarrendirungs Artikel berechnetes Badium uuter besonderen: Convert
bei der Behaudlnngs Commission einzureichen oder über dessen bei der
nächsten Militärcasse bewirkten Erlag den Depositenschein einzusenden, welches
Badiuul nach Schluß der Behandlung denen, die nichts erstehen, rückge- '
stellt, vom Ersteher aber bis zllr erfolgten höheren Entscheidung rückbe-
halten wird nnd beim Eontractsabschlnsse als Canlion anf 10 Percent zu
ergänzen ist.

3. Ueber das Bchandlnngs-Resnltat wird sich die Entscheidung der
höhern Behörde vorbehalten, daher Offerte, welche einen kürzeren als 14tä-
gigcn Entscheidnngs - Termin ansprechen, gar nicht berücksichtiget werden.
Es steht dem Acrar frei, die Anbote auf die ganze angebotene Pachtzeit
oder nnr anf eine kürzere Daner uud auch nur für einzelne Artikel zu
genehmigen.

4 . Offerte ohne Badicn, oder solche, welche später einlangen, oder
die den knndgemachten Bedingnngen nicht entsprechend verfaßt sind, bleiben
un berücksichtiget.

5. Answärtige, der Behandlnngs-Commission nicht bekannte Offe-
renten haben ein ortsobrigkeitlichcs, von dcr politischen Behörde bestätigtes
Certificat über ihre Unternehmnngsfä'higkeit für das iu Rede stehende Subar

! rendirnngsgeschäft beizubringen.
> Die fonstigen im Behandlnngs-Protokoll anfgenolnmcncn Bedingnisse
! können täglich in den Ämtsstuudeu in der hiesigen Verpflegs Magazins-

>lan^lci <'inczcschcn ^cvdcu.

! Subcu rcndirullgs Offerts - Formulare.

j I ch Endesgefertigter, wohnhast zu N . ( O r t , Bezirk, ^and), erkläre
hicmit iu Folge der Auvschreibuug ddo. ^aibach 1 1 . März 1867, für die
Station N .

die Portion Hafer î  '/» Metzeu zu . . . kr., sage . . . .
den Metzcn Holzkohlen <e 31 Pfllnd zn . . kr., sage . . . .
das Pfuud Stearin Kerzen zu kr., sage . . . .

„ „ Uuschlittkerzen zu kr., sage . . . .
„ „ Unschlitt-Talg zu kr., sage . . . .

die Maß Oel sammt Docht zu kr., sage

im Wege der Subarreudiruug uuter geuauer Zuhaltuug der kundgemachten und
aller sonstigen für die Subarrendiruug bestehenden, iluBehandlungs Protokoll
aufgenommenen Contracts Bedingnisse an das k. k. Väl i tär abzugeben nnd
für dieses Offert mit den, erlegten Vadimn von . . . f l . haften zu wollen.

N . am ten 1867.

N. 3i.
(Vor- und Zuname »md Charallcr)

n e b e r s i eh t
über die durch Sulnurciidirung stchcriojiclllüdcn Aatural-Verpstlgei-Dcdürfniff!,',

_ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^^ f ^ , II Bciläufine Orforderniß ,
^ ^ 5 _̂ ____̂ __ m o n a t l i ch j

für dic für die Zeit . . harte Stcarin-^ Unschlitt- Ocl sammt
«l «< < ^ ^ a s e r >
.lm ^lbgabs- ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ . ' H.lMlcn Kerzen Tal« Docht

^ ^ " I ! ^ ^ _ ^ ^ _ _ _ _ ^ ^ ^ ' ^ ^ 1 " ^ l »' n d ^ Aiaß

3. Apri l Laibach _^ 1. M a i 1867 Eude October 1867 — — 10 20 Z 100
1867 Laibach Sello 1 . M a i 1867 Ende April 1868 — 90 A U

—— ^ A
«<>«»" Krainbmg St. Georgen, l̂admanns- 3^3'

1867 Lack sammt Concurreuz 1- April 186? Ende October 1867 ^ < . ^ ^
Mannsbnrg Stein, Aich, Bier :c. 50 " >

K. k. Militär - Verpflegs - Magazins - Verwaltllng. Laibach, am ,,. März ,8«?.


